
ZDRK Tagung vom 05.-09.Juni 2024 in Niefern-Öschelbronn LV Baden 

In diesem Jahr richtete der Landesverband Baden die ZDRK Tagung vom 5.-9. Juni in Niefern- 

Öschelbronn aus. Der Vorsitzende des LV Baden Jörg Hess hatte mit seinem Team eine gut 

durchorganisierte Tagung auf die Beine gestellt. Die Tagung begann am Mittwoch mit dem Treffen 

der Mitglieder der Standardfachkommission. Am Donnerstag fand die Sitzung des ZDRK Präsidiums 

statt. Ebenfalls am Donnerstag tagte der erweiterte DPV Vorstand. Der traditionelle 

Bürgermeisterempfang für die Mitglieder des erweiterten ZDRK Präsidium fiel dieses Mal aus. Der 

Freitag stand, wie auf den ZDRK Tagungen gewohnt, ganz im Zeichen der Fachtagungen bzw. 

Jahreshauptversammlungen einiger Abteilungen. Die Leiterin der HuK Gruppen im ZDRK Karin 

Werner konnte auf der Fachtagung Delegierte aus 14 Landesverbänden begrüßen.  

 

 
Karin Werner 

 

In ihrem Jahresbericht musste sie wieder von einem Mitgliederrückgang berichten. Es waren 1436 

Mitglieder in 16 Landesverbänden organisiert. 1131 Felle und 9,4 kg Angorawolle wurden 

verarbeitet. Karin Werner wurde einstimmig für 4 Jahre als ZDRK Leiterin der HuK Gruppen 

wiedergewählt. Es ist ihre letzte Amtszeit. Auch Grit Kopsch wurde einstimmig als Schriftführerin 

wiedergewählt. Gabriela Halbe bekam ein Präsent für „25 Jahre Kursusleiterin“. Nach den Berichten 

von den zwei Bundesschauen 2023 gab Sabine Nimrich einen kurzen Bericht zur bevorstehenden 

Bundesrammlerschau mit angeschlossener Exponatenschau in Magdeburg. Die Abteilung Herdbuch– 

und Angorazucht führte ihre Zwischentagung durch. Da der Abteilungsleiter Hermann Schürmann 

sein Amt niedergelegt hatte, leitete der kommissarische Abteilungsleiter Patrick Schulz die Tagung. 

 

 
Teilnehmer der Herdbuchtagung 

 

 22 stimmberechtigte Delegierte waren anwesend. Die ZDRK- Herdbuchrichtlinien sowie die neue 

Ehrungsrichtlinie wurden im Herdbuch einstimmig beschlossen und werden dem erweiterten 



Präsidium des ZDRK vorgelegt. Patrick Schulz (HB, Baden) wurde einstimmig zum neuen 

Abteilungsleiter gewählt. 2. Abteilungsleiter wurde Steffen Hutzler (HB Rheinland-Pfalz). Jens 

Zscharschuch (HB Sachsen) wurde in Abwesenheit für zwei Jahre zum Beisitzer Angora gewählt. Zum 

ersten Mal gab es eine Schulung für LV Kassierer bzw. Revisoren. Es waren 20 Teilnehmer anwesend.  

 

 
Finanzwirt Brian Steiner 

 

In der Schulung erklärte der Finanzwirt Brian Steiner die verschiedenen Kassensysteme (offene 

Ladekasse, elektronischen Kasse), die Führung eines Kassenbuches und dessen Erstellung, was ein 

Zweckbetrieb ist und was die Vermögensverwaltung eines Vereins ist. Auch die Fachabteilung für 

Schulungs- und Ausstellungswesen führte ihre Fachtagung durch. Sie tagten bis zum Mittag 

gemeinsam mit den Preisrichtern im Armeliussaal in Niefern. Günter Möller referierte hier über alle 

Fehlerquellen in der Position 2 (Körperform, Typ und Bau), Hans-Peter Rickert stellte die Kopf- und 

Rumpfzeichnung im Zusammenhang mit der Mantelzeichnung anhand der Mecklenburger Schecken 

vor und Steffen Wehrle informierte über das unerwünschte Schaufertigmachen und die unerlaubte 

Handlung sowie die weitere Vorgehensweise in den konkreten Fällen. Am Nachmittag tagten dann 

die Zucht- und Schulungsleiter allein. Der ZDRK-Referent für Zucht und Schulung, Markus Eber, stellte 

den neuen Europa-Standard vor. Am Nachmittag folgten für die Preisrichter sowohl die theoretische 

Vertiefung der Vorträge wie auch die praktische Schulung, die im Vereinsheim C 48 Eutingen 

durchgeführt wurde.  

 
 

Dort präsentierte der Metzgermeister, Rassekaninchenzüchter und Preisrichter Jürgen Decker (LV 

Baden) warme und kalte Gerichte aus Kaninchenfleisch und es wurden Hinweise gegeben, worauf bei 

der Herstellung dieser Produkte und (die Preisrichter) bei der Bewertung zu achten ist.  



 
Jürgen Decker (LV Baden) und Hans-Peter Rickert (DPV) 

 
Am Abend fand der DPV Kameradschaftsabend mit einem reichhaltigen Unterhaltungsprogramm 

statt. 

Am Samstagmorgen trafen sich das ZDRK Präsidium mit den Landesverbandsvorsitzenden zur 

erweiterten Sitzung. Die Abteilungsleiter gaben kurze Sachstandsberichte und Informationen aus 

ihren Bereichen. Außerdem gab der EE-Spartenleiter Kaninchen Wolfgang Vogt Berichte von der EE-

Tagung sowie aus der EE. Markus Eber informierte als Redakteur der Standard-Fachkommission über 

die  Namensänderung bei den  Klein-Rexe königsmantelgescheckt. Sie heißen jetzt  gepardfarbig mit 

der jeweiligen Farbe. Tätowieren im Jahr der Anerkennung: Züchter mit Genehmigung tätowieren im 

Jahr der Anerkennung noch mit dem Zusatz N. Züchter, die mit der Rasse bzw. Farbenschlag nach 

Veröffentlichung der Anerkennung neu beginnen, benötigen keine Genehmigung und können die 

Tiere ohne „N“ tätowieren. Das Merkblatt für Neuzüchtungen wird entsprechend ergänzt. Die 

Anträge zur Züchtung einer noch nicht zugelassenen Neuzüchtung sind zukünftig von den 

Antragstellern parallel an den Redaktionsleiter der Standard-Fachkommission und zur Prüfung und 

Stellungnahme an den betreffenden Landesverband einzureichen. Die Zwergwidder Angora weiß BlA 

sind aus dem Zulassungsverfahren gestrichen. Außerdem gab er als TGRDEU-Beauftragter einen 

Bericht zum Sachstand TGRDEU. Gegenüber dem Zuchtjahr 2022 war auch im letzten Jahr sowohl bei 

den Zuchten als auch bei den Elterntieren erneut ein leichter Rückgang zu verzeichnen, während die 

Nachzuchten erstmals seit mehreren Jahren anstiegen. Es wurden mehrere Projekt, die in der 

Entwicklung sind vorgestellt. Das Projekt „Kryokonservierung (Genreserve) und Erhaltungszucht“, das 

Projekt „Neuausrichtung der Öffentlichkeitsarbeit im ZDRK“ sowie das Projekt „Fanartikel“, bei dem 

ein Link auf der LV Homepage zur Firma Ladreas führt wird, bei der man personalisierte Fanartikel 

bestellen kann. Leider gibt es noch keinen Ausrichter für die Bundesschau 2025. Am Nachmittag 

führte der DPV seine Jahreshauptversammlung durch. 56 Stimmberechtigte waren anwesend. 

Herbert Schwarzelmüller wurde zum Ehrenmitglied im DPV ernannt. Die goldene Ehrennadel 

bekamen Birgit Busse-Sander, Bernd Guder und Kai Sander.  



 
Herbert Schwarzelmüller, Birgit Busse-Sander, Kai Sander 

 

 
Uwe Feuerer wurde für vier Jahre als Schriftführer wiedergewählt. 

 

Auf dem großen ZDRK Festabend konnte Bernd Graf Ehrengäste aus der Politik und vom 

Europaverband begrüßen. Neben einem unterhaltsamen Programm wurden auch verdiente Züchter 

geehrt. Aus unserem Landesverband wurde Martin Bendiek mit dem Goldenen Jugendabzeichen 

geehrt. Michael Halbe wurde zum Meister der Deutschen Rassekaninchenzucht ernannt.  

 

 
Tatjana Ruthmann, Martin Bendiek, Michael Halbe, Peter Hölzer 



Der Höhepunkt der ZDRK Tagung war die Jahreshauptversammlung am Sonntag. Um neun Uhr 

gegrüßte der ZDRK Präsident die Delegierten sowie die Ehrengäste.  

 

 
Bernd Graf 

 

Hansjörg Opala (EE-Schatzmeister) übermittelte die besten Grüße vom Europaverband. Gleichzeitig 

teilte er mit das die Europaschau 4. bis 9. November 2025 in Nitra mit allen fünf Sparten 

durchgeführt werden soll. Nach den Grußworten der Ehrengäste stellte Peter Kalugin die 

Anwesenheit fest. Es waren alle Landesverbände anwesend. Die Stimmzahl incl. Vorstand betrug 105 

Stimmen. Beim Totengedenken wurden aus unserem Landesverband die ZDRK Ehrenmeister Rainer 

Schwarzelmüller und Gero Schultz genannt. Auf das Verlesen der letzten Niederschrift wurde 

verzichtet. Es folgte der Bericht des Präsidenten, der in ganzer Länge im „Blauen Jahrbuch“ 

nachgelesen werden kann. Ebenso wie die Berichte der anderen Vorstandsmitglieder. Der ZDRK 

Schatzmeister Peter Hölzer gab seinen ersten Kassenbericht, der leider einen Verlust aufwies. Er 

bedankte sich bei seinem Vorgänger Manfred Rommel für die reibungslose Übergabe. Das konnte 

der Präsident nur bestätigen. Frank-Peter Mühlberger, stellv. Vorsitzender LV Baden, beantragte die 

Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes. Diese wurde einstimmig von der 

Versammlung erteilt. Jörg Petersheim gab einen kurzen Nachbericht von der Bundesschau in Leipzig. 

Obwohl die Tierzahl eine Herausforderung stellte, ist die Schau sehr gut gelaufen. Er bedankte sich 

bei allen Ausstellern und vor allem auch bei seinem Team. Der einzige Wermutstropfen war, das 

einige Züchter schon zweieinhalb Stunden vor Ende mit gepackten Kisten am Ausgang gestanden 

hätten. Das Präsidiums des ZDRK stellte einen Antrag zur Beitragsanpassung im. Der Jahresbeitrag je 

Einzelmitglied der Untergliederungen soll von derzeit 1 Euro auf 3 Euro ab dem Kalenderjahr 2025 

erhöht werden. Die Beitragsanpassung würde nötig da die Aufgaben im ZDRK zunehmen, gleichzeitig 

die Mitgleiderzahlen sinken und sich auch die Inflation der letzten 20 Jahre seit der letzten 

Beitragsanpassung bemerkbar machen. Es gab keine Wortmeldungen. Der Antrag wurde mit 79 zu 26 

Stimmen angenommen. Die LV Berlin-Mark Brandenburg, Thüringen und Württemberg und 

Hohenzollern stimmten gegen den Antrag. In diesem Jahr wurden Karl-Heinz Heitz (LV Berlin-Mark 

Brandenburg), Gerd Kurz (LV Hessen-Nassau), Arnold Zachmann (LV Mecklenburg-Vorpommern) und 

Uwe Feuerer (LV Westfalen) zum Ehrenmeister der Deutschen Rassekaninchenzucht im ZDRK 

ernannt.  

 



 
Tatjana Ruthmann, Uwe Feuerer, Peter Hölzer 

 

Es folgten die Wahlen. Die Wahlkommission bestand aus Mike Hennings (LV Sachsen-Anhalt), Jörg 

Hess (LV Baden) und Peter Pabst (LV Thüringen). Das Präsidium schlug Bernd Graf zur Wiederwahl als 

ZDRK Präsident vor. Die Delegierten folgten dem Vorschlag einstimmig. Auch Markus Eber wurde 

einstimmig als Referent für Schulungs- und Zuchtwesen wiedergewählt. Karin Werner als Leiterin der 

HuK Gruppen und Patrik Schulz als Abteilungsleiter des ZDRK Herdbuches wurden von der 

Versammlung einstimmig bestätigt. Anschließend gab Mike Hennings einen Vorbericht zur 28. 

Bundesrammlerschau am  25./26.01.2025 in Magdeburg. Es wird eine Tierzahlbegrenzung geben. Ab 

dem 1.8.2024 ist die Anmeldung online möglich. Aber auch eine Papieranmeldung ist möglich. Es 

wird 0,5l Nippeltränken geben. Es gibt einen Podcast zur Bundesrammlerschau: „Otto- und warum 

Edita wieder zu Hause bleiben muss“.  

Die nächste ZDRK Tagung ist vom 11.-15.06.2025 in Oberhof (LV Thüringen). Zum Schluss bedankte 

sich Jörg Hess noch einmal bei seinem Team und allen Teilnehmern der Tagung. Auch Bernd Graf 

bedankte sich für die harmonische Tagung und wünschte allen einen guten Heimweg. 

 

Anke Löhr 

Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 
 

 


